
        GRANATENTREFFEN
der 

Oldenburger und umzu

Villa  Löwenherz,  die  2.  Übernachtung  auf  meiner  Fahrt  nach  Leer  zu  den
Oldenburgern. Das Zimmer das ich hatte war sehr beengt und da es Kaffee erst ab
08:30 Uhr gab bin ich gegen 8 Uhr von dort weg, denn da auch mein Charme den
Service nicht bewegen konnte mal eine Ausnahme zu machen, naja…



Aber mal von Anfang an. Bin Wetter bedingt erst am Dienstag vom Allgäu aus neu
gestartet um die erste Nacht bei Dessau zu verbringen. Hatte mich verplant, so weit in
den Osten wäre nicht notwendig gewesen um durch den Harz zur Villa  zu gelangen.

Am nächsten Morgen ab der Villa Löwenherz von Niedersachsen nach NRW, die 
Nacht durch hats geschüttet und mein Diescherle war wieder dreckig…

Der Marktplatz in Quedlinburg, das Wetter war ok.



Unterwegs nach Leer, das Wetter wurde besser und bei dieser wunderschönen Allee
einen Stopp wert. Hatte kurz danach eine Dame mit RO Kennzeichen vor mir, die an
derselben Stelle in der Pampa abbog die mir mein Navi auch vorschlug. Wir kamen
eine Straße leicht bergab, links vor uns ein Dorf mit Ausfallstraße und vor uns ein
Vorfahrt Achten Schild. Ich schaute links und bog ab. Vollbremsung, denn das KFZ
stand plötzlich vor mir. Weiter außerhalb Baumfällarbeiten und die Ampel direkt im
Knick der Straße. IDIOTEN!!! Kein Hinweisschild das da ne Ampel steht. Hab Glück
gehabt,  das Vorderrad ist hinten links am KFZ vorbei gerutscht und ich kam zum
Stehen. BRRTTLLLGGRRMMPPFFTT…..



Jetzt ist es nicht mehr weit nach Leer und nach dem Vorfall mit der Ampel weiß ich
das ich aufhören werde Motorrad zu fahren wenn meine Reflexe mal nicht mehr so
sein sollten wie sie aktuell (noch) sind…



Hotel Lange in Leer, mein (unser) Domizil für die nächsten Tage. Warum ich das hier
abbilde? Mach ja normalerweise keine Werbung für Hotels oder Gaststätten aber hier
mal eine Ausnahme. 
In der Villa Löwenherz hatte ich am Mittwoch Abend die Chefin gefragt ab wann es
Frühstück  gibt.  Sie  meinte  ab  08:30.  Ich  sagte  ihr  das  ich  spätestens  um 8  Uhr
wegfahren  werde  und  ob  es  eine  Möglichkeit  gäbe  wenigstens  einen  Kaffee  zu
bekommen? Sie sagte das ihre Dame um 07:30 anfängt und gegen 8 der Kaffee fertig
sein könnte. Als ich dann am nächsten Morgen die gute Frau gegen 07:55 höflichst
deshalb ansprach meinte sie es gibt noch keinen Kaffee. Sie würde ja gern, aber…
Auch meine Erwiderung das  neben dem 5 Liter Topf noch eine Maschine hinter der
Theke wäre wo nach Betätigen eines Knopfes der Kaffee innert Minuten rauskäme
hatte  keinen  Erfolg.  So  bin  ich  ohne  Kaffee  und  ohne  mich  zu  verabschieden
gefahren.
Im SPA-Hotel Lange kam mir Fr. Lange entgegen und da ich der erste unserer Truppe
war hatte sie ein paar Fragen die ich leider nicht beantworten konnte. Nicht schlimm
und ich erlaubte mir die Frage ob ich mein Motorrad irgendwo sauber machen könne.
Sie meinte ich solle kurz warten und ging weg. Nach ner Weile kam sie mit nem
Eimer mit Waschmittel und heißem Wasser und 2 Lappen zurück! Ich versprach ihr
hinter die Garagen zu gehen damit es keiner sieht  um mein Diescherle sauber zu
machen. Da merkt man den Unterschied zwischen einem gelebten Service und einem
mit dem man Geld verdienen kann, denn die Chefin in der Villa hätte ja ihre Dame
auch informieren können das da einer früher seinen Kaffee möchte...
Ich jedenfalls  gehe  100 mal  lieber  in  ein Haus wo ich,  wie  in  Nauders,  Südtirol
(vgl.2017,  Südtirol,  Seite10)  oder  auch  hier  in  Leer  mit  dem Herzen  empfangen
werde anstatt mit einer gespielten Höflichkeit!



Am Nachmittag im Garten des Hotel Lange in Leer, bald war es nicht mehr leer…

Mittlerweile eher die Ausnahme beim Sprintertreffen, eine Sprint ST und eine GT…



Noli,  Pfadi und Tappy, hoffe ich habe jetzt keinen vergessen, hatten für Freitag 2
Touren  geplant.  Pfadi  ist  nach  Wilhelmshaven  zur  Wasser-  und
Schifffahrtsverwaltung  um  den  Bauhof,  die  Werkstätten   und  die
Verkehrsüberwachungszentrale, also alles was im weitesten Sinn mit Schifffahrt zu
tun hat zu zeigen und Norbert hatte einen Trip über Papenburg, einer Festungsanlage
in NL namens Bourtange, die Mühle Wynhamster Kolk welche am  tiefsten Punkt
Niedersachsens  steht,  die  Erdgas  Bohrinsel  Dyksterhusen  und  das  Fischer-  und
Hafendorf Ditzum am Südufer der Unterems etwa 2 km vor deren Mündung in den
Dollart geplant.
Da das Wetter nicht wirklich zum Motorradfahren einlud war ich hin- und hergerissen
zwischen den beiden Alternativen die unsere Veranstalter hier angeboten hatten. Bis 5
min  vor  Abfahrt  hatte  ich  mich  für  Pfadi  und  seinen  Schiffsaufklärungstrip
entschlossen, aber als ich sah das das Wetter von Nordwest kam bin ich dann doch
lieber mit Norbert mitgefahren in der stillen Hoffnung dem Regen durch entgegen zu
fahren nicht zu entkommen aber die Zeit der Nässe dadurch abzukürzen.

Oben sieht man die Mayer Werft in Papenburg, der größte Arbeitgeber hier, wo schon
mal  ein Dampfer  in  schier  unvorstellbarer  Größe gebaut  wird,  da frage ich  mich
warum die das nicht auf dem Meer bauen statt durch die Ems zu fahren, was seitens
der Bevölkerung wg. dem Sperrwerk nicht von allen geschätzt wird….



Als wir auf dem Parkplatz der Mayer Werft ankamen war dieses Tor noch offen, aber
anscheinend hat jemand gesehen das wir fotografieren und Minuten später war das
Tor dann zu…..

Man erkennt aber das hier wieder einer dieser Riesendampfer gebaut wird.



Unsere Gruppe in der Festung Bourtange NL und wer genau hinsieht sieht das Petrus
langsam ein Einsehen mit uns hatte….

Nicht schlecht was die Holländer da gebaut haben



Ich stell die Bilder von Bourtange mal kommentarlos hier rein…









Kurzer Zwischenstopp an einem zum Cafe umgebauten Lokschuppen…

und das Ganze nochmal von vorn….



An der Mühle Wynhamster Kolk



Chrissi war überglücklich, selbst hier 2, 50 m unter Normalnull hat er einen Fanclub..

So flach das Land, so hübsch die Mädchen….



Bohrinsel Dyksterhusen, leider war das gefundene Gas nicht ergiebig genug…

Dafür waren die Mädels deutlich hübscher…



Mir wars kalt, deshalb hab ich die Sturmmaske nicht runter genommen…

Hier sind wir bereits in Ditzum, da gabs feinen Fisch, fangfrisch…



und die Fischer sind noch richtig aktiv so fit wie die Trawler aussehen…

Da muss man Rückwärts drauf sonst gibts keine Ausfahrt am Zielort und mehr wie 2
Autos is nich… Da wäre ich gern dabei wenn mal einer in seinem suv kommt hi,hi,hi



 
Samstag und Petrus spielt mit! Der heutige Tag war in eine gemeinsame Tour aber in
2 Gruppen aufgeteilt, schee wars auch hier am und im Oll Reef Huus...

Der erste Halt bei einer sammelwütigen Familie, einmalig in Ostfriesland denke ich



Keine Ahnung wie groß diese Halle ist, aber was es da zu sehen gab….

Ich stell die Bilder mal wieder fast kommentarlos rein…



8 oder 9 Reihen voller ?…



Da kommste aus dem Staunen nicht mehr raus...





Greetsiel, ein Fischerdorf in dem die Touris mittlerweile das Kommando geben…



Leuchtturm Campen, der höchste in Deutschland

Der Blick am Leuchtturm hinter den Teich, oder doch eher davor…



Gruppenbild mit Tappys Gespann…

Am Siel- und Schöpfwerk Knockster Tief, knock, knock, knock...



und das umstrittene Ems Sperrwerk

Unsere Energie technische Zukunft, ha, ha, ha. Wenn ich im Lotto gewinne wette ich
mit jedem der will das wir in spätestens 20 Jahren wieder Kernkraftwerke haben…



Die Forumsmitglieder vom Sprinter Forum mögen es mir verzeihen das ich die MT09
von Chrissies besserer Hälfte hier als Abschiedsbild rein stelle, aber sie war so nett
und hat mir eine Probefahrt ermöglicht, vielen Dank!



Und mit dem obigen Bild von meiner Heimfahrt am Rhein, nicht weit weg von der
Loreley, beende ich meinen Bericht vom Granatentreffen der Oldenburger und umzu.

Klasse! Danke! Es war einfach schön oder um es mit Chrissies Worten zu sagen:

„ Wir sind eine Familie im Sprinterforum!“

Hört sich pathetisch an, ist aber so. Denn während andere noch skandieren, hier wird
Ihnen geholfen, dann haben die Leute vom Forum dies bereits getan. 

Es ist immer wieder schön bekannte Gesichter zu sehen, neue Gesichter kennen zu
lernen, Anteil am Schicksal anderer zu nehmen auch wenn das manchmal aus einem
traurigen Anlaß geschieht. Aber ich denke das ich hier für alle schreibe wenn ich sage
das wir in unserer Familie mitfühlen, mitdenken und mithandeln wenn es möglich ist.

Vielen Dank an Norbert, Pfadi und Tappy vom Oldenburger und umzu Stammtisch
für ihren Einsatz und Ihre Begeisterung uns ein paar schöne Tage in Ostfriesland zu
bereiten und JA, trotz leichter Wetterunbillen, es ist Euch gelungen!!!

Wünsche allen  eine  allzeit  unfallfreie  Fahrt  und freue  mich auf  ein  Wiedersehen
wann und wo auch immer mit den nettesten Leuten des Immernet, 
den Mitgliedern des 

www.sprinter-forum.net

PS: Vielen Dank an Noli und Pfadi für´s Korrigieren, hatten sich bei meinem ersten
Entwurf doch ein paar „Enten“ eingeschlichen…;-)

http://www.sprinter-forum.net/

